
Das Caritaswohnheim Friedrich Lorenz ist eine Einrich-
tung für geistig und schwerstmehrfach behinderte Men-
schen, in der Eingliederungshilfen im Sinne des  
SGB IX und SGB VIII erbracht werden. Für geistig und 
schwerstmehrfach behinderte Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene bieten wir in unserer Außenstelle in 
Letzlingen differenzierte Wohn- und Fördermöglichkei-
ten an. 
 

 

Unsere Bewohner leben in einem schönen Backstein-

gebäude, das 1994 saniert und mit viel Liebe zu einer 

Behinderteneinrichtung umgestaltet wurde.  

 

Auf drei Etagen und in drei differenzierten Gruppen 

sorgen wir uns um das individuelle Wohl unserer Be-

wohner. Im Haus schaffen wir ein Höchstmaß an  

familienähnlichen Lebensbedingungen, um die Persön-

lichkeitsentwicklung eines jeden Einzelnen durch indivi-

duelle Hilfen zu fördern. 
 
 

Unser Haus 

Die Kinder und Jugendlichen erleben in unserer Ein-
richtung eine sinnvolle Tagesgestaltung, die das eigen-
verantwortliche Handeln unserer Bewohner stärken 
soll. Am Vormittag besuchen die Kinder und Jugendli-
chen die Karl-Friedrich-Wilhelm Wander Förderschule 
in Gardelegen, in der auch in Gebärdensprache unter-
richtet wird. Der Nachmittag wird mit lebenspraktischen 
Tätigkeiten wie Kochen, Backen oder Behördengängen 
sinnvoll strukturiert. Die Kinder und Jugendlichen erle-
ben in der Betreuung sowohl feste Regeln als auch 
Freiräume zur pädagogisch begleitenden Entfaltung.  

 

 

Wir fördern unsere Bewohner vielseitig entsprechend 

ihrer individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse. Dies 

schließt die Betrachtung der Problemlage, der Familie, 

der schulischen Fördermöglichkeit und des individuel-

len Lebensumfeldes des Bewohners ein. 

 

 

 

Verschiedene Bewegungsangebote wie Spiele auf dem 

Spielplatz, Fußball, Tanz und Rhythmik im Sportraum 

fördern gezielt die psychomotorische Entwicklung. Indi-

viduellen Entwicklungsrückständen begegnen die Mit-

arbeiter der Einrichtung durch Maßnahmen der heilpä-

dagogischen Einzelarbeit, bei der die besonderen Be-

gabungen der Bewohner individuell gestärkt werden. 

 
Das Wohnheim an der Werkstatt für Menschen mit 
Behinderungen bietet fünf Bewohnern ein neues Zu-
hause. Innerhalb der Woche besuchen sie eine ge-
schützte Werkstatt der Lebenshilfe in Gardelegen. 
 
 
Dieses Angebot besteht seit 2009 und bietet den Be-
wohnern die Möglichkeit, in einem Einzel- und zwei 
Doppelzimmern selbstständig zu leben.  
 
 

Jeder Einzelne wird durch unser Fachpersonal beglei-
tet, unterstützt und gefördert. Neben einer Küche so-
wie einem Essbereich stehen ein Wohnzimmer und 
zwei Bäder zur Verfügung.  
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Caritaswohnheim  
Friedrich Lorenz  
in Letzlingen 
 

Caritaswohnheim Friedrich Lorenz  
OT Letzlingen 
Schloßstraße 8 
39368 Hansestadt Gardelegen 
 
Telefon: 039088 508 
Telefax: 039088 80456 
 
E-Mail:  beetzendorf@ctm-magdeburg.de 
Internet: www.ctm-magdeburg.de 
 
Eine Einrichtung der  
Caritas-Trägergesellschaft  St. Mauritius gGmbH (ctm). 
 
Fotos: Mareike Fischer und Timo Schmidt   
Stand: 01/2023 

Zu allen Fragen können Sie uns gerne anrufen oder 
einen persönlichen Gesprächstermin vereinbaren. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch in unserem Haus. 
 

Ihre Ansprechpartner sind: 

• Klaudia Leberecht: Hausleiterin 

• Alexander Haase: Einrichtungsleiter 

• Stefan Knapke: Bereichsleitung Bewohner 

• Julia Morys-Gromeier: Bereichsleitung Personal 

“Hilf mir, es selbst zu tun.“ 

(Maria Montessori) 

Zum Wohnheim 

• Zur Verfügung stehen 11 Plätze für körperlich und 
geistig behinderte Kinder und Jugendliche nach 
SGB IX mit Tagesförderung, 

• 10 Plätze für körperlich und geistig behinderte Er-
wachsene nach SGB IX mit Tagesförderung und 

• 5 Plätze Wohnheim an WfbM. 

• Aufnahmevoraussetzung ist das Vorliegen eines 
Grundanerkenntnisses mit Leitsymptom geistige Be-
hinderung. Hinzu kommen körperliche und/oder Sin-
nesbehinderungen. 

• Die Unterbringung erfolgt in liebevoll eingerichteten 
und ausgestalteten Einzel- und Doppelzimmern in 
gemischtgeschlechtlichen, offenen Wohngruppen. 

• Wir bieten unseren Bewohnern regelmäßige ge-
meinsame Aktivitäten, Feiern, Feste und Ausflüge.  

• Als Fachkräfte arbeiten bei uns Sozialpädagogen, 
Rehabilitationspsychologen, Erzieher, Heilpädago-
gen, Heilerziehungspfleger, Krankenschwestern, 
und Altenpfleger. 

• Die Bewohner werden durch einen Heimfürsprecher 
vertreten. 

• Unsere Einrichtung verfügt über ein einrichtungsindi-
viduelles Qualitätsmanagement auf elektronischer 
Basis (e-QM). 

• Die Einrichtung unterhält regionale und überregiona-
le Kooperationen mit anderen Einrichtungen und 
Diensten. 

 
 
 
Zur Gemeinde Letzlingen 

• Die behindertenfreundliche Gemeinde Letzlingen hat 
ca. 1.600 Einwohner. 

• Die Einrichtung pflegt intensive Kontakte zum Ge-
meinwesen. Die Gemeindemitglieder werden regel-
mäßig zu Tagen der offenen Tür, zu Spargelfesten 
oder zum Herbstfeuer in die Einrichtung eingeladen. 

Informationen 


